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NRP-Pilotmassnahmen für Luzerner Berggebiete 
 
 
Regionale Potentiale im Luzerner Berggebiet sollen besser genutzt werden. Dazu 
wurde ein zusätzliches Programm «NRP-Pilotmassnahmen für die Berggebiete» 
lanciert. Der Bund, der Kanton und die Hochschule Luzern sprechen dafür einen 
maximalen Kostenrahmen von rund 1,2 Millionen Franken im Zeitraum 2021 bis 
2023. 
 
 
Aktueller Stand der Erneuerungen 

Die Schweizer Berggebiete stehen unter Druck. In Bezug auf die wirtschaftliche Entwick-
lung leiden sie unter strukturellen Nachteilen, nicht zuletzt aufgrund der geringeren Bevöl-
kerungs- und Unternehmensdichte. Der Kanton Luzern engagiert sich im Rahmen der 
Neuen Regionalpolitik (NRP) stark im ländlichen Raum und in den Berggebieten. Zusätz-
lich zum regulären NRP hat das Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) die «NRP-Pilot-
massnahmen für die Berggebiete» konzipiert. Diese Pilotmassnahmen fokussieren auf ei-
ner besseren Erschliessung und Inwertsetzung von regionalen Potentialen im Berggebiet 
und sind Bestandteil der NRP. 

Der vom Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) vorgegebene Perimeter für das Bergge-
biet umfasst im Kanton Luzern die folgenden Gemeinden: 

- Im Gebiet Region Luzern WEST: 
Doppleschwand, Entlebuch, Escholzmatt-Marbach, Flühli, Hasle, Hergiswil, Luthern, 
Menznau, Romoos, Schüpfheim, Werthenstein und Wolhusen 

- Im Gebiet von LuzernPlus: 
Malters und Schwarzenberg sowie die Luzerner Rigi-Gemeinden (Greppen, Weggis 
und Vitznau) 

Der Kanton Luzern hat in Zusammenarbeit mit der Hochschule Luzern und den regionalen 
Entwicklungsträgern (RET) ein entsprechendes Umsetzungskonzept erarbeitet, welches 
unter dem Leitsatz «Unterstützen und befähigen lokaler Akteurinnen und Akteure» steht:  
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Folgende drei Fokusthemen sollen Hauptschwerpunkte für die Umsetzung bilden: 

- Regionalökonomie 

Nutzung und Inwertsetzung von spezifischem Wissen und Potentialen im Berggebiet 
- Digitalisierung 

Forcierung der digitalen Kompetenzen und Nutzen von Chancen der Digitalisierung 
- Nachhaltigkeit 

Nachhaltige Unternehmens- und Gemeindepositionierungen, Entwicklung von Pro-
dukten und Nutzung natürlicher Ressourcen 

Mit dem Umsetzungskonzept wird die Nutzung von bis anhin unerschlossener Ressour-
cen lokaler Akteurinnen und Akteure in den Vordergrund gerückt und somit einen ergän-
zenden Ansatz zur bisherigen NRP definiert. Der maximale Kostenrahmen, der bei erfolg-
reicher Umsetzung eingesetzt werden kann, beträgt rund 1,2 Millionen Franken. Der Bund 
(SECO) beteiligt sich maximal mit 800'000 Franken, der Kanton maximal mit 300'000 
Franken. Zusätzlich bringt die Hochschule Luzern Eigenleistungen zugunsten der Kon-
zeptumsetzung mit ein. 
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